
 

 

 

 

Einladung zur gemeinsamen Tagung der Universitäten Graz und Innsbruck 

„Antike Kulturen des Mittelmeerraums (AKMe)“ 

27. Jänner 2017 | Atrium – Zentrum für Alte Kulturen, Seminarraum 4 | Langer Weg 11, 6020 Innsbruck 

 

PROGRAMM 

 

08:45-09:00  Begrüßung 
 

Sektion 1: Klassische Archäologie | Moderation: Dietrich Feil 
 

09:00-09:45 Thomas Dauth (Innsbruck): Ritz- und stempelverzierte Keramik im 

 westsizilischen Binnenland – ein Mittel zur Produktion von Traditionen? 

09:45-10:30  Matthias Grebien (Graz): Die Landmauer von Side als Bindeglied zwischen 

 hellenistischer und römischer Fortifikationstechnik 
 

Kaffeepause 
 

Sektion 2: Alte Geschichte | Moderation: Robert Rollinger 
 

11:00-11:45  Volker Grieb (Graz): Roms coloniae maritimae 

11:45-12:30  Julian Degen (Innsbruck): Wahrnehmung und Darstellung von Palästen 

 bei Herodot 

12:30-13:15  Aaron Plattner (Innsbruck): Migration im Herakliden-Mythos nach Ps.- 

 Apollodor 
 

Mittagessen 

 
Sektion 3: Klassische Philologie | Moderation: Martin Korenjak 
 

14:30-15:15  Sally Baumann (Graz): per te namque unum – die Glorifizierung Stilichos im 

 Gotenkrieg Claudians 

15:15-16:00  Theresa Rothfuß (Innsbruck): Autoreflexives Schultheater. Joseph Resch und 

 seine neulateinischen Dramen 
 

Kaffeepause 
 

Sektion 4: Mittelalterarchäologie | Moderation: Harald Stadler 
 

16:30-17:15  Nicole Mölk (Innsbruck): Dead men telling tales. Die mittelalterlichen Toten 

 vom Monte Iato (Sizilien) 

17:15-18:00  Fabian Brenker (Innsbruck): Spätmittelalterliche Ritterspiele aus Sicht der 

 Stadtbewohner – eine realienkundliche Perspektive 
 

Anschließend gemeinsames Abendessen 
 

 

Die Vortragenden werden darum gebeten, die Vortragsdauer (30 Minuten Vortrag und 15 

Minuten Diskussion) nicht zu überschreiten.

     Mit freundlicher Unterstützung von 

 

     Büro der Vizerektorin für Forschung 

     Dekan der Philosophisch-Historischen Fakultät 

     Institut für Archäologien 

Organisation: Institut für Alte Geschichte und Altorientalistik, 

Robert Rollinger und Julian Degen 
 

Kontakt: Julian.Degen@student.uibk.ac.at  


